
Reiseverlouf (Anderungen vorbeho lten),

l. Tog: Flug noch Bilboo. Am Flughofen Empfong und.

vorbei om Guggenheim-filuseum zu einer Pifuermese. ü
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r0m0nisüon l(irche des Hl. Sonliogo, onschließend über Sene noch lflercodo

do Serro, wo die Juden ous Portomorin ein$ Lebensmittel on Pilger verkouften.

Fohrt über Cebreiro Pos, dem höchsten Punkt des Pilgerweges mit einer kelti-

schen Grolsklpelle, noch Lugo. Zeit zur freien Verfügung zum Besuch der Ko-

thedrole im fronzösischen Stil. Weiterfohrt über viele golizische Dörfer wie Lo-

meiros mit der filorkuskopelle und dem Wegkreuz bis Sonliogo de Compostelo,

wobei eine kurze Wegstrecke zu Fuß zurückgelegt werden konn. Hotelbezug

für 2 Nrichte in Sontiogo de CompoSelo. 0rientierungsrundgong in Eigenregie.

6. Tog: Sonliago de Compostelo. Tousende Pilger sind dem beschwer-lichen

Weg des Apostels Jokobus gefolgt. Noch seiner Enthouptung im Johre 44 durch

Herodes Agrippo brochten seine Jünger den Leichnom bis Sontiogo. Sein Grob

geriet in Vergesenheit. Ent im 9. ih. wurde es ouf einem Feld ([ompo Estello

- Compostelo) gefunden. Alfons ll. ließ on dieser Stelle eine Kirche bouen. Be-

such der eindrucksvollen l(othedrole ous dem I I I 3. Jh. mit dem Portico de

lo Glotio, der lokobustofue über dem Houptoltor, welche von Pilgern umormt

wird, und dem Grob des hl. Jokobus in der Krypto. An der Stelle der enten

Bosiliko ließ Alfons lll. schließlich eine größere Kirche bouen, die im Johre 99/
der Mourenkrieger Al Monsur zerstörte; ober die Reliquien verschonte er. Die

Pilger berühren seither die Mittelsriule des herrlichen Portols,,Poilico de lo Glo-

rio". Pilgermese in der Kothedrole, in der froditionell dos übergroße Rouchfos

,,Botofumeiro" geschwungen wird. Nochmittogs freie Zeit, etwo zu einem Auf-

entholt im Heiligtum oder Bummel in den Gossen der romonisden lnnenstodt.

7. Tog: Ausflug on dos,,lnde der Welt", dem Ende des Jokobsweges: Kop von

Fini$erre, der westlichste Punkt des sponischen Festlondes, bildete den End-

punkt der mittelolterlichen Wollfohrt. Die Weite des Meeres ließ die Pilger des

Mittel0lteß rlermtlten, doss hier die Welt zu Ende wor. - Pousieren om Strond

von Muros mit ousgezeichneten Bodemöglichkeiten. lm Anschlus Besichti-

gung v0n Boiono, ein oltes keltisches Dorf, und der Stodt Pontevedru. Besuch

der wunderschönen Bosilikn Sonlo ltlorio Moyor. Rückfohrt noch Sontiogo de

Compo$elo; doü Zuso m mentreffen zu m g em einso m en Abschlusgottedien$.

8. Tog: Airport Tronsfer noch Sonliogo, Verobschiedung, Antritt des Rückfluges.

Bilboo-Rundfohrt und

bernochtung in Bilboo

2. Iog: Fohrt in die Ppenoen bis zum lboneto-Pos, dem Ausgongspunkt des

tronzösischen Weges ouf sponischem Boden, dem Comino l'|ovono. Kurze

Wonderung von der Posshöhe zum Besuch im l(lo$er Roncewolle und in der

Sonliogo l(opelle. Mögliche Eudrorisfieftier in der Colegioto. Die enre Etoppe

föhrt von Roncesvolles noch Zubiri mit kurzem Fußwe[ in einer von Weiden

und Wöldern geprogte Londschoft zwischen Buryuete und hpinol. Wonderung

ouf der zweiten Etoppe durch dichten W0ld von Alkoreto'bis noch Zurisin.
Unterwegs Besuch der Kirche Son ltlillon und verweilen für eine Andocht. lm

Anschlus Fohrf bis noch Pomplono mitgotischer l(othedrole und historischer

Altstodt mit ihren veruinkelten Gossen sowie Ubernochlung inlbei Pomplono.

3. Tog: Fohrt noch Puente lo Reino. Besuch der von den Templern erbouten

l(reuzkirche und der weithin sichtboren Jokobskirche mit schön$en forbigen

Schnitzfiguren des Hl. Jokobus. Kleine Wonderung über die historische Pilg-er-

bdcke bis noch Mofreru mit dem yhönen Renoissonce-l(reuz. Weiterfohrt über

die Dörfer Cirouqui, lorco und Villotuerto mit einer Kopelle ous dem 11. Jh.

und einer berühmten römischen Brücke. ln E$ello, von den Pilgern des Mittel-
olters,,Lo Bello", die Schöne genonnt. Besuch der sehensweiten lürche Son

Pedro de lo Ruo. /u Fuß weiter zum 3 km entfernten Benedihinerklo$er lro-
che, dos im I 6. Jh. zur Universitöf ernennt wurde. Fohrt noch logrofro, wegen

des bekonnten klistlichen Rotweins Houptstodt von ,,[o Rioio" geworden. ln

Gedenken on den Hl. Fronz von Assisi, der hier ouf einer Pilgerfohrt ein Kind

geheilt hot, errichteten die Fronziskoner ein Kloster. Fohrt in Richtung Burgos

und weiter ouf dem Pilgerweg hinouf bis ouf 8/2 m Höhe noch Clöviio mtt

herrlichem Ausblick ouf die Ttiler des Ebro-Flusses und des 0io-Flusses. Wei-

terfohrt über llovorete bis noch l{oiero mit dem eindruckvollen l(lo$er Sontu

tl{orio Lo Reol. Diese Stodt gih ols die Wiege des,,Co$ellono" (Hochsponisch).

lm ll Jh boute der Einsiedler Domingo hier eine Brücke über den Gleru-Flus,
um den Pilgern. d-en longen Weg zu erleichtern. Fohrt über 0rte hpinoso del

Comino und Villofronco tl{ontesde Oco zum Hotel. Ubernochtung in'Burgos.

4. Tog: Burgos. Frühzeitiger Besuch der golisdren Kothedrole. Sie ist eine der

schönsten der Well sowie zu wichtigen Sehenswürdigkeiten in dem 6eburtsort

des berühmten sponischen Ritten ,,El [id". Pilgemesse im Kofouselklo$el
filiroflores. Weiterfohrt entlong kleiner Stroßen-und durch eine herbschöne

Londschoft und mit ihrer interessonte Architektur Ko$iliens bis noch Flomislo
mit der bedeutenden romonischen St. llofinskirdre. (onion de los Condes und

Sohogun. Auf Wonderwegen einer schönen kleinen Strecke über Villolomr de

Sirgo bis noch Corion. lnteressont sind dos frühere Benedihinerklo$er Son

Zoilo (1 l. Jh.) und die Jokobskirdre (l 2. Jh.) mit einer sehr beeindruckenden

Dor-stellung der Apostel vor dem thronenden Chri$us. Weiterfohrt noch Le6n

für einen geführten Besuch in der weltschönsten gotisöen l(oftedrule mit oll
ihren herrlichen Rosetten. Pilgerondocht und Ubernochtung inÄei Ponftnodo.

5. Iog: Fohrt vorbei on vielen l(lö$ern, on l(irchen und Hospitolern durch die

0rtschoften Villodongos del Poromo und Astorgo noch Rob.onol del Comino.

Hier pousieren und donoch weiter noch Sonio und noch Borbodelo mit der

Leistungen: Flug mit Bordservice, Flughofen- und Sicherheitsgebühren; Uber-

nochtung im Doppelzimmer mit Bod oder DuscheÄVC in londestypischen Mit-

telklose-Hotels, Holbpension (Frühstück und Abendesen); deutschsprechende

fochkundige, Pilger-Reiseleitung, [iniritte, Tronsfers, Rundfohrt und Ausflüge

im m0dernen, klimotisierten Reisebus lt. Progromm, Korten- und lnformotions-

moteriol.

I'licht entholten: Trinkgeld, Getrönke, Fokultotives, penönliche Ausgoben, evtl.

Fo ku hotives, evtl. Kerosinzuschlogerhöhu ng.

Einrcisebe$immung Sponien, Deußche Stootshürger benötigen für die Einreise

einen gültigen Reiseposs oder Personolousweis.

8 Tage SPAl{lEl{ Es K oZ

Gemeinsom ouf den Spuren des Heiligen Jokob

Pfo rrei-Wo I lfo hrt f ilr Wo nd erer u nd N ichtwo nderer*

Abflug: Stuttgort oder onderer Flughofen

Reisezeit: 17.- 25.05.2027, Preis: p. P. im DZ ob tUR 1.780

Die Wollfohrt noch Sontiogo de [ompostelo gehört zu den ersten Pilgerzielen

der mittelolterlichen Christenheil on dritter Slelle noch Jerusolem und Rom.

Entlong dieser Pilger$roße, die in Sponien lönger ols 800 km ist, sind viele

Bouten sokroler und profoner Kun$ entstonden, vor ollem der Romunik und

der Gotik. Dozu gehören Kirchen wie die Kothedrolen von Burgos und Leön,

ober ouch Profonbouten wie der Polost des Bischofs Gelmirez in Sontiooo. Der

Pilgerweg führt durch verschiedenortige Londschoften: Berge und Beckenlond-

schoften wie dos Rioio-Gebiet und floche Gebiete wie die Tierro de [ompos im
Herzen Kostiliens oder hügelige Lond von Golizien. Fern vom Mossentourismus

wird die Pilgerreise entlong des Jokobswegs zu einem besonderen Erlebnis.[eitu Pfoner Telefon 07191 68652
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llinweis: Wondenvillige können in Absproche mit der Reiseleitung schöne,

kleine Pilgentecken (l - 2 Stunden) zurücklegen. sodos unterwegistets ein

Zusommenileffen mit der im Bus fohrenden Gruppe erfolgen konn. Die Erfoh-

rung hot gezeigt, dos - ie noch Vermögen - leichte und kurze Wonderstrecken

geloufen werden können und der Busfohrer die,,Wundermüde" on der Weg-

strecke ouffischt. Die möglichen Wonderungen sind grundsritzlich freigestellt.

Verlüngerung ouf9 loge (um 1 Tog ok 5. Reisetog einordnen),

7. Iug: Fohrt in die Studt Leön. 5ie wor vom I 0. bis I 3 Jh. Sirzdes spanischen

Königshouses. Durchquerung der Stodt beginnend on der Brücke über den Tolio

zur Plozo de Sontu Ano, zur romonischen Kirrhe Sonto tllorio del Comino und

weiter durd Bogengringe zur gotischen (olhedrole Sontu lilorio de Reglo. Die-

ser Bou $eht ouf den ehemoliqen römischen Thermen, hot schöne sehenswerte

GloshnSer und einen großortigen [horumgong mit Käpellen. Heiligerllese in

der Kothedrule. Besuch des Colegioto de Son lsidoro mif dem Pontheon. Die

dritte der vier bedeußom$en frühen Jukobswegkirchen wird wegen ihrer rei-

chen uusgezeichneten Fte*en ols,,Sixtinische Kopelle der Romonik" bezeich-

net. Besuch im fiono$edo de Son itorcos. Fohrt bis A$orgo, Besichtigung der

römischen Stodt über die Plom lloyor, zur zweitürmigen l(othedrole und zum

l(lo$er Son Froncisco. Besichtigung des Bischofspulostet der I 889 von dem

berühmten Architekten Goudi errichtet wurde. Ubernochtung inlbei Ponfenrodo

i


